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ARCHITEKTURHALLE
Telfs    

Gegründet 1997    

architekturhalle.at

ARCHITEKTURHALLE

DAS ZUSAMMENSPIEL 
VON PROPORTION, 
RAUMZUSCHNITT,  
MATERIALITÄT UND 
LICHT BESTIMMT  
DAS GEBAUTE.
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Das Team rund um Raimund Wulz 
und Manfred König

M E N S C H E N
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unseres Büros sind den gewonnenen 
Wettbewer ben zu verdanken. Ein großer 
Prozentsatz unserer bisher verwirklichten 
Projekte stammt aus solchen Verfahren. 

WIR MEINEN, DASS ...

… wir Architekten über die Wettbewerbe 
jährlich Hunderte von Stunden an die Ge-
sellschaft schenken, aus einem Bestreben 
heraus, eine bessere Lebensumwelt zu ge-
stalten. Sie sind die Qualitätssicherung für 
unsere Städte, Dörfer und Lebensräume.  •

WETTBEWERBSGEWINNE: 

• Südtiroler Siedlung Pradl-Ost,  
Baustufen 3 + 4, Innsbruck  
In dieser Ausgabe ab Seite 66 

• Wohnbebauung Kranebitten,  
Anna-Dengel-Straße, Innsbruck  
Ausgabe 3/2013 (309) 

• Wohnbebauung Mühlau,  
Kirchgasse, Innsbruck  
Ausgabe 3/2011 (297/298) 

Wettbewerbsprojekt Wohnbebauung 
Kranebitten, Innsbruck, 2013
1. Preis

FÜR UNS SIND …

… Wettbewerbe ein stetiger Bestandteil 
unseres Alltags. Sie schaffen unsere Auf-
tragsquelle, was bedeutet, dass durchge-
hend Wettbewerbe entwickelt werden. Es 
ist eine spannende, sehr schöne Arbeit, 
sich immer wieder in gänzlich andere Auf-
gaben und Orte hineinzudenken. Gleichzei-
tig ist dies immer wieder eine sehr heraus-
fordernde Zeit. Die komplexen Aufgaben- 
stellungen, in meist schwierigen Lagen sind 
anspruchsvoll und verlangen eine große 
Hingabe und konzentriertes Arbeiten, um 
ein Gewinnerprojekt zu entwickeln.    

WIR ERARBEITEN ...

… die Wettbewerbsbeiträge in einem  
kleinen Team – es ist fantastisch, wie gut 
wir aufeinander abgestimmt sind und wie 
schnell das gegenseitige Auffassungsver-
mögen da ist, damit eine Idee Gestalt an-
nehmen kann. Das hat neben einem inten-
siven Denkprozess mit Leichtigkeit, mit 
Träumen zu tun. Die Größe und Stabilität 

Als Architekt Raimund Wulz vor 27 Jahren 
nach Tirol kam, war eine alte Fabrikshalle 
der Grund, das Büro in Telfs zu gründen, 
das er nun seit seiner Gründung 1997 ge-
meinsam mit dem Ingenieur Manfred König 
leitet. Mit viel Engagement wurde aus einer 
Produktionshalle für Stoffe eine Werkhalle 
für Architektur. Wohnen und Arbeiten in ei-
nem solchen Gebäude bietet räumlich, im 
Inneren wie auch im Freien, eine besonde-
re Qualität. Ohne Beziehungen in Tirol ein 
Architekturbüro aufzubauen war nur durch 
die wiederholte Teilnahme an Wettbewer-
ben möglich. Die Zahl der Mitarbeiter be-
wegt sich in den letzten zehn Jahren zwi-
schen 14 und 20. Die Auslastung für ein in 
Tirol relativ großes Team hat indirekt auch 
mit gewonnenen Wettbewerben zu tun.
Das Büro strebt einfache, klare Lösungen 
an, die aus dem Ort und aus dem Kontext 
heraus erwachsen. Die architektonischen 
Entwürfe suchen die Balance zwischen 
funktionalen und rationalen Komponenten. 
Wo sie bauen, pflanzen sie auch Bäume – 
sie bilden Lebensräume im Freien und sind 
Teil jedes Entwurfs.
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